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Entschiedene
Wettbewerbe

Katholische Kirchenbauten in
Burchrain-Perlen LU

In einem Projektwettbewerb der
katholischen Kirchengemeinde
Buchrain-Perlen unter sechs eingeladenen

Architekten hat das Preisgericht
fünf Entwürfe beurteilt. Ergebnis:
1. Preis mit Empfehlung zur
Weiterbearbeitung: E. Naef und E.Studer
und G. Studer, Zürich; 2. Preis:
Karl Higi, Zürich, Mitarbeiter Dieter
Lins; 3. Preis: A.Boyer, Luzern;
4. Preis: E. und R.Lanners und
R.Wahlen, Zürich, Mitarbeiter Doktor

G. Malin, Mauren; 5. Preis: Urs
Huber, Buchrain.

Altersheim in Stäfa

In einem Projektwettbewerb auf
Einladung, den die Gemeinde Stäfa
für ein Altersheim «In den Lanzeln»
eröffnet hatte, wurde vom
Preisgericht unter elf Projekten wie folgt
entschieden:
1. Rang mit Empfehlung zur
Weiterbearbeitung: Karl Pfister, Küsnacht;
2. Rang: Walter Schindler, Zürich;
3. Rang: F. Rebmann, Zürich;
Ankäufe: P. Leutwyler, Stäfa; P.

Germann und G. Stulz,Zürich; R.A.Bät-
tig, Stäfa.

Abdankungshalle in Lengnau BE

In einem Projektwettbewerb auf
Einladung hat das Preisgericht unter
fünf Entwurfen wie folgt entschieden:
1. Preis mit Empfehlung zur
Weiterbearbeitung: Werner Küenzi, Bern;
2. Preis: Atelier 64 und G. & H.

Götschi-Holenstein, Ins; 3. Preis:
Walter Sommer, Biel; 4. Preis:
M. Schär und A.Steiner, Thun und
Steffisburg.

Kirchliches Zentrum «Im Hasel»
in Spreitenbach-Killwangen AG
In diesem beschränkten Wettbewerb
unter sieben eingeladenen Architekten

traf das Preisgericht folgenden

Entscheid:
1. Preis: Marc Fung und U.H.Fuhri¬
mann, Baden, Verfasser Hans Ulrich
Fuhrimann; 2. Preis: Ueli Flück und
Robi Vock, Baden; 3. Preis: Hans
Hauri, Reinach, Mitarbeiter Fritz
Althaus, Menziken; 4. Preis: Walter
P.Wettstein, Baden; 5. Preis: H.

Merkli-Hirt, Baden.
Das Preisgericht empfiehlt, den
Verfasser des erstprämiierten
Projektes mit der Weiterbearbeitung
der Bauaufgabe zu betrauen.

Liste der
Photographen

K.G. Brown
Richard Einzig
E.GIesmann, München
LEE, Photographers Ltd., London
John Mills, Liverpool
Photographic Unit Department
of Architecture and Civic Design
Douglas Scott, Glasgow
Henk Snoek, London
W.T.Toomey

Satz und Druck
Huber & Co. AG, Frauenfeld

Wettbewerbe (ohne Verantwortung der Redaktion)

Ablieferungstermin

17. Jan. 1968

31. Jan. 1968

31. Jan. 1968

31. Jan. 1968

31. Jan.1968

2. Febr. 1968

28. Febr. 1968

1. April 1968

1. April 1968

20. Mai 1968

31. Mai 1968

Objekt

Zentralschulhaus für die Gemeinden
Buchberg und Rüdlingen SH

Nuova Scuola magistrale di Locamo

Schulhausbau «Im Moos», Riehen

Oberstufenschulanlage Röhrliberg
in Cham

Schulanlage Wil SG

Zentrumsgestaltung Hergiswil NW

Gartenbad und Kleinschwimmhalle
in Obersiggenthal

Katholisches Kirchenzentrum
in Glattbrugg

Kirchliches Zentrum
St. Johannes in Zug

Pri marsch ul hau san läge
in Eßlingen ZH

Psychiatrische Klinik in Embrach

Ausschreibende Behörde

Hochbauamt des
Kantons Schaffhausen

Erziehungsdepartement des
Kantons Tessin

Baudepartement des Kantons
Basel-Stadt

Bauamt Cham

Schulgemeinde Wil

Die politische Gemeinde, die Schul-
und Kirchgemeinde von Hergiswil
und die reformierte Kirchgemeinde
von Nidwaiden

Einwohnergemeinde Obersiggenthal

Rom.-kath. Kirchgemeinde Opfikon-
Glattbrugg und die Stiftung St. Anna

Katholische Kirchgemeinde Zug

Schulgemeinde Egg

Regierungsrat des Kantons Zürich

Teilnahmeberechtigt

Alle mindestens seit 1. Januar 1966
im Kanton Schaffhausen
niedergelassenen Fachleute schweizerischer

Nationalität und in der Schweiz
wohnhafte Kantonsbürger.

Alle mindestens seit dem 1. Januar
1966 im Kanton Tessin
niedergelassenen Mitglieder des BSA oder
SIA sowie die im OTIA eingetragenen

Architekten.

Alle in den Kantonen Basel-Stadt
und Basel-Land heimatberechtigten
oder mindestens seit 1. Januar 1966

niedergelassenen Architekten
schweizerischer Nationalität.

Alle in der Gemeinde Cham mindestens

seit dem I.Januar 1966

niedergelassenen oder
heimatberechtigten Architekten sowie
vierzehn eingeladene Firmen.

Alle in derGemeinde Wil mindestens
seit 1. Januar 1966 niedergelassenen
Architekten.

Alle Fachleute mit Wohnsitz und
Hauptgeschäftsdomizil in den
Kantonen Nidwaiden, Schwyz, Luzern,
Zug sowie Eingeladene.

Alle Architekten und Architektur-
firmen, welche mindestens seit dem
I.Januar 1966 im Bezirk Baden
Wohnsitz haben oder Bürger von
Obersiggenthal sind, sowie neun
eingeladene Architekten.

Alle selbständigen Architekten,
welche in der Stadt Zürich oder im
Bezirk Bülach heimatberechtigt oder
mindestens seit 1. Juli 1966

niedergelassen sind und seit diesem
Datum ein eigenes Büro führen.

Alle sei bstän dig erwerben den Architekten

kath. Konfession, die seit
dem 1. Januar 1967 in den Kantonen
Zug, Uri, Schwyz, Ob- und Nidwal-
den, Luzern, Aargau und Zürich
gesetzlichen Wohnsitz haben oder im
Kanton Zug heimatberechtigt sind.

Alle in der Gemeinde Egg
heimatberechtigten oder mindestens seit
1. Januar 1966 im Bezirk Uster
ansässigen Architekten (Wohn- oder
Geschäftssitz), sowie sechzehn
eingeladene Architekten.

Alle im Kanton Zürich verbürgerten
oder seit dem 1. Januar 1966 im
Kanton Zürich niedergelassenen
Fachleute schweizerischer
Nationalität.

Siehe Heft

Oktober 1967

September1967

Oktober 1967

Oktober 1967

Oktober 1967

September1967

November 1967

November 1967

November 1967

Dezember 1967

November 1967
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